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TOP 0: Interaktives Arbeiten 
 
 

Premium-WebinarLive 
 

Kommunikationswege 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Chat-Frage 

Chat-Antwort 
- personal 

ODER 
- public 

(immer anonym) 

Praxisfragen (Selbstkontrolle) 

BESPRECHUNG 

2 

Antworten 
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Themenübersicht [3h] 
 

THEMENBEREICH I: FACHLICH ANSPRUCHSVOLLES WISSEN ZUR 
RECHNUNGSLEGUNG UND PRÜFUN #HB0001 

   

 1. IDW ES 16 und § 1 StaRUG: Konkretisierte Pflichtenlage für 
den Berufstand 

#HB0002 

   

 2. KI in der Wirtschaftsprüfung (Teil 1):  
Die zentralen Erfolgsfaktoren für die Einführung von KI 
n der WP-Praxis 

#HB0018 

 

THEMENBEREICH II: NEUES ZU DEN BERUFSPFLICHTEN IN DER WP- PRAXIS 
(WPO, BS WP/VBP, GWG, …) #HB0036 

   

3. 
 

Der Auftragsverarbeitungsvertrag nach Art. 28 DSGVO 
und die zunehmende Relevanz für die WP-Praxis 

#HB0037 
 

   

4. 
 

Die WPO und BS WP/vBP als Ankernormen für KI in 
der WP-Praxis 

#HB0056 
 

 

THEMENBEREICH III: PRAKTIKERWISSEN PRÜFUNGSWESEN #HB0069 

   

 5. Besonderheiten zur Bilanzierung bei grenzüber-
schreitendem Formwechsel nach IDW RS FAB 41 

#HB0070 

   

 6. KI in der Wirtschaftsprüfung (Teil 2): Aktuelle Systeme – von 
ChatGPT bis zu den branchenspezifischen Prüfungstools 

#HB0088 
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Thema 1: IDW ES 16 und § 1 StaRUG: Konkretisierte 
Pflichtenlage für den Berufstand 

 
 

1 IDW ES 16 und § 1 StaRUG: Konkretisierte 
Pflichtenlage für den Berufstand 

  

1.1 Rechtliche Normen zur Risikofrüherkennung 
  

  

1.2 Adressaten von IDW ES 16 
  

  

1.3 Krisenfrüherkennung 
  

  

1.4 Ausgestaltung der Krisenfrüherkennung 
  

  

1.5 Krisenmanagement 
  

  

1.6 Spektrum an Skalierungsmöglichkeiten 
  

  

1.7 Der Wirtschaftsprüfer und der IDW ES 16 
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Thema 2: KI in der Wirtschaftsprüfung (Teil 1):  
Die zentralen Erfolgsfaktoren für die Einführung 
von KI in der WP-Praxis 

 
 
 
 

WP-Praxis im Spannungsfeld 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

   

 

notwendig: ausgewogenes 
Maß finden 

Mitarbeiter sollen motiviert 
werden, KI frei und kreativ zu 

nutzen und somit 
Effizienzvorteile für das 

Unternehmen generieren 

Rechtliche Risiken sollen 
minimiert werden und den 

effizienten Einsatz von KI 
sicherstellen; 

„Leitplanken“ für die 
Mitarbeiter im Umgang mit KI 

Förderung 
technologische 

Innovation 

Sicherheits-
maßnahmen 

und Regularien 
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Thema 2: KI in der Wirtschaftsprüfung (Teil 1):  
Die zentralen Erfolgsfaktoren für die Einführung 
von KI in der WP-Praxis 

 

 
DREI GRUNDPRINZIPIEN FÜR VERANTWORTUNG 

 
 

Transparenz 
 

   
 

Die Funktionsweise von Ki-Systemen muss für 
Menschen auf einfache Weise nachvollziehbar sein 

 

   

   

 

Robustheit 
 

   
 

Robuste KI-Syteme arbeiten zuverlässig, sind 
fehlertolerant und widerstehen äußeren Angriffen 

 

   

   

 

Rechenschaftspflicht 
 

   
 

Es ist durch Gesetzgeber und Institutionen klar 
geregelt, wer für die Entscheidungen und 
Handlungen eines KI-Systems verantwortlich ist 
und haftet 
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Thema 3: Der Auftragsverarbeitungsvertrag nach  
Art. 28 DSGVO und die zunehmende Relevanz 
für die WP-Praxis 

 
 
 
 

Inhalte des Auftragsverarbeitungvertrages 
  

Art. 28 
Abs. 3 Nr. 

Aspekt 
  

a) Weisungsgebundenheit 
  

b) Vertraulichkeit 
  

c) Sicherheit der Verarbeitung 
  

d) Einsatz von Subunternehmern 
  

e) Unterstützung bei Betroffenenrechten 
  

f) Unterstützung bei Pflichten des 
Verantwortlichen 

  

g) Löschung oder Rückgabe von Daten 
  

h) Nachweispflichten & Auditrechte 
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Thema 5: Besonderheiten zur Bilanzierung bei 
grenzüberschreitendem Formwechsel 
nach IDW RS FAB 41 

 
 

 

   Seite 

5.1 Die Änderung des Umrug bringt neue 
Herausforderungen 

#HB0072 

5.2 Die Neufassung des Standards „IDW RS FAB 41“ #HB0073 

5.3 Was ist als „Grenzüberschreitender Formwechsel“ zu 
bezeichnen? 

#HB0074 

5.4 Bilanzielle Besonderheiten beim 
grenzüberschreitenden Formwechsel 

#HB0076 

 5.4.1 Sicherstellung der Bilanzkontinuität #HB0076 

 5.4.2 Unterscheidung „Hinaus-“ und 
„Hineinformwechsel“ 

#HB0076 

 5.4.3 „Herein-Formwechsel“ #HB0078 

 5.4.4 „Hinausformwechsel“ #HB0082 

5.5  Bilanzierung beim Anteilsinhaber #HB0084 

 5.5.1 Grundsatz: Buchwertfortführung der 
Beteiligung 

#HB0084 

 5.5.2 Ausnahme: Entnahmeforderung beim 
Anteilseigner 

#HB0084 

5.6 Praxishilfen zu diesem Thema #HB0087 

5.7 Rechtsvorschriften zu diesem Thema #HB0087 
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Themenübersicht [3h] 
 

THEMENBEREICH IV: NEUES UND AKTUELLES PRÜFER-KNOW-HOW  
ZUR PRÜFUNG #HB0098 

   

7. Kryptowährungen Teil I: Systematik und Risiken #HB0108 

   

8. Financial Covenants (Teil 2 von 2): Die Rolle des 
Wirtschaftsprüfers und die Anwendung des ISRS 4400 
(Revised) 

#HB0122 

 P  

9. Kryptowährungen Teil II: Bilanzieren, Bewerten und Prüfen #HB0141 

 

THEMENBEREICH V: PRAKTIKERWISSEN RECHNUNGSLEGUNG #HB0144 

   

10. 
 

Rücknahmeverpflichtungen in der Handelsbilanz: 
Bilanzierung und Prüfung 
(§ 249 I S. 1 HGB) 

#HB0145 
 

   

11. 
 

KI in der Wirtschaftsprüfung (Teil 3): Fallbeispiel – Wie der 
KI-Einsatz beim Mandanten die Abschlussprüfung 
verändert (KI in der Rechnungsprüfung bei der Tech 
GmbH) 

#HB0160 
 

   

12. Prognoseberichterstattung (§ 289 I S. 4 HGB) #HB0178 
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Thema 8: Financial Covenants (Teil 2 von 2):  
Die Rolle des Wirtschaftsprüfers und die 
Anwendung des ISRS 4400 (Revised) 

 
 
 
 

Exemplarisches Auftragsbestätigungsschreiben zur 
Prüfung der Einhaltung von Financial Covenants 
  

Anschrift 

Auftragsbestätigungsschreiben – Vereinbarte 
Untersuchungshandlungen gemäß ISRS 4400 (Revised) 

Nachfolgende Gliederungspunkte: 

1. Gegenstand des Auftrags 

2. Ziel und Zweck des Auftrags 

3. Vereinbarte Maßnahmen 

4. Zeitraum der Durchführung 

5. Honorare und Bedingungen 

6. Abschluss und Bestätigung 
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Thema 10:  Rücknahmeverpflichtungen in der 
Handelsbilanz: Bilanzierung und Prüfung 
(§ 249 I S. 1 HGB) 

 
 

Die Bilanzierung und Prüfung von 
Rücknahmeverpflichtungen in der Handelsbilanz – 
Zusammenfassender Überlick 
  

 Prüfungsplanung und Prüfungshandlungen 
  

 Vorhandene Schätzunsicherheiten 
  

 Komplexität? Spezialisten mit besonderen 
Fähigkeiten oder Kenntnissen? 

  

 Kritische Grundhaltung 
  

 Geeignete Prüfungshandlungen planen und 
durchführen 

  

 Vollständigkeit und Bewertung 
  

 Verständnis vom Prozess 
  

 Prüfung des Bewertungsmodells 
  

 Schriftliche Erklärung erforderlich? 
  

 Prüfungsurteil – Berichterstattung im 
Prüfungsbericht? 
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